
 

    04.08. Pfadregel und Additionssatz 
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In einem undurchsichtigen Behälter befinden sich drei weiße und vier schwarze 

Kugeln. Nacheinander werden zwei Kugeln gezogen ohne sie zurückzulegen. 

a) Ergänze die fehlenden Zweig- und Pfadwahrscheinlichkeiten. 

b) Die beiden gezogenen Kugeln sollen schwarz sein. 

Markiere den Pfad ss. 

Erkläre, warum sich die Zweigwahrscheinlichkeit von 
7
4  in 

6
3  ändert: Nach dem 

ersten Zug ist die Anzahl der Kugeln __________________________________ 

und die Anzahl der schwarzen Kugeln ________________________________ . 

Vergleiche 
7
4  und 

6
3  (ergänze das passende Zeichen <, > oder =):   

7
4      

6
3  

c) Gib jeweils die Wahrscheinlichkeit an: 

Die erste gezogene Kugel ist schwarz, die zweite ist weiß.               P(sw) = 

Die beiden gezogenen Kugeln sind verschiedenfarbig.         P(sw oder ws) = 

d) Welche Paare von Kugeln müssen gezogen werden, damit das Ereignis eintritt?  

Markiere in der Abbildung jeweils alle passenden Paare von Kugeln. 
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Ereignis 1: Die beiden gezogenen 

Kugeln sind weiß. 

Ereignis 2: Die beiden gezogenen 

Kugeln sind verschiedenfarbig.         



Lösungen 04.08.    Pfadregel und Additionssatz 

a) 
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In einem undurchsichtigen Behälter befinden sich drei weiße und vier schwarze 

Kugeln. Nacheinander werden zwei Kugeln gezogen ohne sie zurückzulegen. 

a) Ergänze die fehlenden Zweig- und Pfadwahrscheinlichkeiten. siehe Abbildung 

b) Die beiden gezogenen Kugeln sollen schwarz sein. 

Markiere den Pfad ss. siehe Abbildung 

Erkläre, warum sich die Zweigwahrscheinlichkeit von 
7
4  in 

6
3  ändert: Nach dem 

ersten Zug ist die Anzahl der Kugeln  um 1 kleiner geworden, von 7 auf 6  

und die Anzahl der schwarzen Kugeln  wurde um 1 kleiner, von 4 auf 3  . 

Vergleiche 
7
4  und 

6
3  (ergänze das passende Zeichen <, > oder =):   

7
4  > 

6
3  

c) Gib jeweils die Wahrscheinlichkeit an: 

Die erste gezogene Kugel ist schwarz, die zweite ist weiß.               P(sw) =
42
12  

Die beiden gezogenen Kugeln sind verschiedenfarbig.         P(sw oder ws) =
42
24  

d) Welche Paare von Kugeln müssen gezogen werden, damit das Ereignis eintritt?  

Markiere in der Abbildung jeweils alle passenden Paare von Kugeln. 
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 darf zu Unterrichts- und Lernzwecken unentgeltlich genutzt werden unter Hinweis auf das Urheberrecht 

Ereignis 1: Die beiden gezogenen 

Kugeln sind weiß. 

Ereignis 2: Die beiden gezogenen 

Kugeln sind verschiedenfarbig.         


